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1 Allcemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlunqsschwieriqkeiten

1.1 cegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
sol-venzverfahren ermitt-e1t. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfofgt die Meldung
durch die Arntsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. dle Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt tvurde. Die
Verglei-chsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnj,sse der Insol-venzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt- Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stell't
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Mefdung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handel-t es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirünung des dama-

Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten Weltkrieqs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
'l 949 die Statistik aufgrund von -Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr '1951 und im Saarland schließ1ich
im Jahr 1957. Die Landesergebni.sse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistlschen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel It .

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statj.stik der Konkurs- und
Vergfeichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüI1t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das I'laterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheltlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnunqsjahr foJ.genden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsqllote bewegt
sich im tangjährigen Durchschnitt z\rischen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

1 - 4 Veröffentlichungen
Das Statlstische Bundesamt veröffentlicht
monat-liche fnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
soh,ie in der Fachserie 2 Reihe 4-1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse j.m Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserj.e 2 Reihe 4.2 "Finan-
zie1le Abwicklung der fnsolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht-
'l .5 Beq r i ffsabgrenzunq

rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2. 1 Konkurs- und Ve!9lsi!h§!e!f!h!e!

Nach t,titteilung des Statistischen Bundesamtes
wurden im August 1984 von den Amtsgerichten
1 386 InsolvenzfäI1e gezäh1t, das sind 5,0 I
mehr als im August 1983.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen entfielen
994 auf Unternehmen, das sind 314 t mehr als
im August des Vorjahres. Aus den einzelnen
Wirtschaftsbereichen wurden im August 1984
folgende Insolvenzzahlen gemeldet: Verarbei-
tendes Gewerbe 190 Fälle (+ 2,7 t gegenüber
August 1983), Bauge$rerbe 213 FäIIe (+ 11,5 t),
HandeI 256 Fä11e (- 3,0 t) und Dienstleistungs-
bereiche 270 FäIIe (+ 8,0 t). Von allen be-

troffenen Unternehmen waren 166 (ein FaII we-
niger als im August 1983) in die Handwerks-
rolle eingetragen.

Die Zahl der Insolvenzen von natürlichen
Personen und der Nachlaßkonkurse - zusammen
392 FälIe - stieg um 9,2 I gegenüber August
des Vorjahres.

In den Monaten Januar bis August 1984 wurden
bisher 11 147 Insolvenzfäl1e festgestellt;
das sind 2r0 I mehr als im entsprechenden
Zeitraum des Vorjahres, Darunter waren 8 001
Konkurse und Vergleiche von Unternehmeni
diese Zahl liegt um '1,3 t niedriger als in
den gleichen Monaten des Jahres 1983.

2 Zahlungsschwierigkeiten im August 1984

Insolvenzübersicht

Januar - August 198{

Ar t.
der

Insolvenzen

EröffneEe l(onkurB-
verfahren ..

+ nangels Masse
abgelehnEe KonkurBe

+ eröffnete Vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkurse ... .. ..

Verände rung
gegenüber

dem vorjahr
int

324

I 057

+ 4r5

+ 614

+ 1r5

+ 2,8

'r 989

5 975

57

20

8 00 I

+ 0r9

64 r7

x

257

732

994

64,7 60

21

+ 8r9 2 587

+ 3,4 I 521

5 6 - 44.4

- 416

1,2

43 ,6

25 r0

t,3

+x

= INSOLVENZEN I 385 + . 5r0

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
S che cks

Im August I 984 wurden 1 3 059 Wechsel über
einen Gesamtbetrag von 101 MiIl. DM zu pro-
test gegeben (August 1983: 13 349 Wechsel
über 116 Mi11. DM). Daraus läßt sich für
August 1984 ein Durchschnittsbetrag von
7 728 Dt4 je V'Iechselprotest errechnenr gegen-
über 8 690 DI{ im August des Vorjahres.

Im August 1984 wurden außerdem 178 371
Schecks von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstituten sowie von den Postscheck- und
Postsparkassenämtern vor aIlem wegen unzu-
reichender oder fehlender Deckung nicht ein-
gelöst. Diese Schecks waren über einen Wert
von zusammen 357 Mi11. DM ausgestellt
(August 1983: 188 108 Schecks über 426 Mill.
DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
lösten Scheck belief sich im August 1984 auf
2 O57 Dl4 gegenüber 2 265 DVt im August 1983.

+ 2,5 ll 147 + 2,0

-4-

August. 1 984

I na-
9esant

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
int

Unternehnen

un9
darunt.er gegenüber

den Vorjahr
int

I ns-
9esant

Veränder ung
gegenüber

dem vorjahr
int

dar unter
Unt er nehmen



Nummer
der

wz 1979

3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

August '1984

wi rtschaft.sbere iche Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
I

22 Verarbei tendes Gewerbe. .

Baugewerbe
Hande1 .

Dienstleistungen .......

Übrige Unternehmen .....
Unternehmen insgesamt ..
übrige Gemeinschuldnerl )

I nsgesamt

58

52

57

76

130

151

197

193

190

213

256

270

+ 2r7
+ 11r5

- 3,0
+ 8r0

5l
732

325

057

188

213

254

269

65

989

392

381

65

994

392

386

- 8,5
+ 3r4
+ 912

+ 5,0

3

4

7

011,5
u.6
0/7

2

14

257

67

324

6I

1 5

l) Natürliche Personen, l.tachlässe und sonstige Gemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Beantragte Konkursverf ahren
eröffnete
verfahren

nange Is
Masse

abqelehnt
zusamme n

darun ter
Anschluß-
konkurse

eröffnete
Ver-

g Ie ich 6-
verfahren

I nsolvenzen

Voraus
Eorderungen von .
bis unter ... DM

unter 100 000 ......
100 000 - 1 MiII. .. .. ..
1 MiIl. und mehr

unbekannt

Jahr
Jahr

598

471
'17 9

134

43,3

34, I
'13,0

9,6

555

455

147

146

42 r5
34 19
'l 1 ,3
11 .2

4 837

3 853

t 334

1 074

43r5
34 ,8
12 r0
9,7

Jan. - August 1984

c

ahr

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

197 6

1977

I 978

1979
'1980

1 981

1982

1983
'l 984

9 362

I 562

I 722

8 319

9 'l 40

t'l 553

15 876

16 114

2 366

2 586

2 398

2 185

2 282

2 748

3 700

4 288

4 306

2 247

2 321

2 186

1 999

2 161

2 605

3 761

4 055

4 089

2 294

2 337

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

2 455

2 318

2 059

2 023

2 388

3 331

4 47',1

3 957

5 808

6 929

5 949

5 483

6 315

I 494

1'l 9l5
'l'l 845

1 592
't 923
'l 661

1 472

1 551

1 935

2 838

3 231

3 084

1 515

1 706

1 5',1 1

1 290

1 477
'l 840

2 837

3 005

2 942r

1 591

1 580

1 432

1 427
'l 598

2 ',174

2 856

2 762

1 809

1 620

1 345

1 294

1 679

2 544

3 383

2 847

darun te r Unte rnehmensi ngolvenzen

AnzahI

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraum des vorjahres in B

- 5,5

- 1112

- 1,7
+ 18,0
+ 3915

+ 34rZ

- 11r5

-5-

August '1984

I
August 1984

t AnzahI

er tev
'I 2 3

Insolvenzen insgesamt

4
Jahr

1 2 3

1977

1 978

1979

r980
1 981

1982

1983
'I 984

+ 2.1

- 8r8

- 4,6
+ 9,9
+ 2715

+ 36,2
+ 1,5

+ 9r3

- 7,3

- 8r9
+ 4r4
+ 20,4
+ 34.6
+ 'l 5,9
+ 0,4

+ 3,3
- 5,8

- 8,5
+ 8,1
+ 20,5
+ 44,4
+ 8,'l
+ 0,5

+ 119

- 11,0
+ 116

+ 9r3
+ 28,6
+ 3218

- 3,5

+ I,8
- 14,1

- 7,5
+ 15.2
+ 34,5
+ 4013

- 0,5

+ 13 r7
- 13,6

- '11 ,4
+ 5,0
+ 24r0
+ 46,6
+ 13r8

- 4r5

+ 5.6

- 1114

- 14,6
+ 14,5
+ 24,6
+ 54,2
+ 5,9

- 2,1r

- 0r7

- '14,8

- 0,3
+ 12,0
+ 36r0
+ 31 ,4
- 3r3

- 10,4

- 17,0

- 3,8
+ 29,8
+ 5115

+ 33r0

- 15rB

4

AhzehlAnzahI



z ammenfasse Übersi cht
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

I nsge samt Darunter Unternehmen

Jahr
Monat

I naol-
ven-

zen 1)

1 950
1970
1 975
1977
1978
1979
1980
1 981
1992
r 983

2 689
3 943
9 221
9 444
I 639
I 253
9 059

l1 580
15 807
r 5 999

947
1 862
5 519
5 837
6 411
6 047
5 639
8 418

11 754
12 252

343
324
181
147
104

81
94

107
152
145

2 958
4 201
9 362
9 562
I 722
8 319
9 'l 40

11 553
15 876
16 114

2 098
2 478
6 677
5 8lI
5 876
5 423
6 241
I 427

11 849
11 734

331
298
171
139

94
73
87

100
142
'13 5

358
716
808
929
949
{83
315
494
915
845

520
99{
614
84'l
299
851
463
972
556
863

4
4
4
3
4
5
8
I

ll
1'l

'l 983 Auguat . ..
Septenber
Oktober ..
Novenber .
Dezember .

1984 ,Ianuar
Februar
Mätz ..
April .
Mai ...
Juni ..
Juli ..
AuguBt

303
225
314
226
39s

l 387
1 367
I 543

1 362
1 381

993
93,[

1 0l{
922

1 091

057
997
'17 6

054
956
181

17
7

0
2

32
23

944
889

708
676

961
895

964
8s3

1 010

736
535
769

12
10

6

974
853

1 0',I0

1 018
986'l 073

t 018
988'l 078

953
909'I 059r

726
584
847

6
t3

9

9s8
918

1 065

977
989

720
732

981
994

17
6

'13

10
7

6
13

9

I
6

325
236
396

5
5
7

388
370
548

367
247
475

355
385

754
699
803

Nicht eingelöste Schecks

5
3
7

362
238
468

I
5

3
7

04
05

1 ) Konkurs- und VergleichEverfahren zusamrnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 l{echselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Wechselproteste

Jahr
Monat

Durch-
Echni tt. s-
betrag je
Scheck

DM

1950
1970
1976
1977
1 978
1979
1 980
1 981
1982
1 983

465
254
192
158
146
140
148
r59
189
162

708
729
t22
412
420
580
662
130
224
979

308
534
917
780
707
851
957
279
532
511

551
2 499
4 766
4 632
4 829
5 053
6 505
7 562
I 095
9 271

582
976

1 471
1 433
1 443
1 5'l 1

1 70 I
2 135
2 425
2 281

53s
771
547
461
054
748
927
932
173
775

307
928
929
984
023
282
054
152
495
295

527
950

I 3l l
I 384
1 402
I 509
I 800
2 41'l
2 266
2 321

,l

1

2
2
3
5
5
5

1983 r,ugust
September

Oktober
November
Dezember

1984 Januar
Februar
März ..
April.
Mai ...
Jun i
JuIi ..
August

t) Bei Landeezentralbanken und Kreditinstituten (einschI.
TeilzahlungskreditinBtituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zuEätzlich die von den postscheck-
und Postaparkassenäntern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den KreditgenossenschafEen melde-
ten bis November '1973 nur diejenigen Institute, deren

13 349
12 657

116
98

13 229
13 136
13 053

r05
113
125

I 013
I 602
9 576

59
74

I
7

0
3

r88 1 08
185 0l9
196 584r
1 88 307r
172 953

179 080
191 9'l 0
176 465

205 851
178 371

425
453

2 265
2 448

428
429
439

2 177
2 278
2 538

2 212
2 400
z 282

1 958r
2 057

24
24
44

12 559
12 170
12 573r

110
105
112r

I 738
I 710
I 908r

190 792
184 582
181 003

422
443
{1 3r

12 309
13 563
13 383

r05
124
107

8 530
9 143
7 995

402
431
43'l

13 457
13 069

105
101

7 877
7 728

alo 3r
367

2
2
2

5
6
2

Bilanzsumme sich am 31.12.1967 auf 5 Milt. Dl4 und
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsunn|e an 31.12.1972 10 MiII.
DM und mehr betrug aowie von solchen, die bis dahin
berichtspf lichtig üaren.

QueIle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt. a.M

Konk ur Bve rfahrenKonkur sverfahren
darunter
mangels
!!asse

abqe Iehnt

Ver-
gleichs-

ve r-
fahren

I nsol-

zen 1)
ven- ins-

gesamt
ins-

gesamt

darunter
,nangels
Masge

abgelehnt

Ver-

fahr en

gleichs-
ver-

Fä1Ie BeErag
Durch-

schni tt s-
betrag je
wechsel

Fä11e Betrag

AnzahI !rilI. DM DM Anzahl MiII. DM
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1 INSOLVENZVEFIFAHFIEN NACH FECHTSFORMEN. ALTER OEP UNTERNEHMEN UNO FOROERUNGSGPOESSEil(LASSEi

AUGUST 198'

BEAilTPAGTE KONXUEISVERF AHFIEN

Z USAlrl{E N

I NSOLVENZEN

RECHTSF ORM

ALTER OER UNTERNEHMEN

MANGE L S
MASSE

ABGE LEHN TE
XONKLJRS.
ANTRAE GE

OARUNTER
ANSCHLUSS

KONKURSE

EROEFFNETE
VER.

GLEICHS-
VEPFAHREN

OAGEGEN

VORJAHR

zu' ( + )Bzw.
ABNAHME I . )

GEGENUEBER
DEM

VORJAHR

I NSGESAMTEEIOEFFNETE
VERF AHRE N

6EIOESSENKLASSE OER FOROERUNG
VON ... BIS UNTER .., DM

AN2AHL

UNTERN€HMEN UNO FRE:E BERUFE

XGAA

251

29

2B

G7

48

132

1

{3

324

961

213

122

95

60

464

1

1

1

7 Ä7

211

359

194

3

155

15

6

1320

-2

-23

+?7

+45

+9

+9

+30

+266

-17

-73

UN]ERNEHMEN UND FEIEIE SERUFE

732 949

-7 -

6 994

265

93

121

81

51{

1

NICHT E IilGETRAGENE UNTERNEHMEN

E INGETRAGENE E INZELUNTERNEHMEN

CFFENE HANOELS.U. KOWANOI TGES.

oaRU{TEP GEH t CO.(G ......

GESELLSCHAFTEN M.B.h. ...,....

AKT IENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL

E INGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN

SOXST ) GE UTTERNETffiN

NACA

235

6A

31

39

379

RE CHTSF ORMEN

264

92

121

87

511

1

-too.o

-100,o

BIS UNTER 8 JAHFE ALT

A JAiFE UNO AELTER ,.

169

a9

IACH DEM ALTER DER UNTEPNEHMEN

607 175

125 211 I

77e

216 +o.9
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